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Herausgeber: Gewerbebund Lavelsloh/Diepenau e. V. | Vorsitzender Hartwig Nolte, Bahnhofstr. 24, 31603 Diepenau
Anzeigen: anzeigen@grenzbote.de
Auflage: 25.000 Exemplare
Kostenlose Verteilung: Stadt Rahden, Wagenfeld, Hille und Samtgemeinde Uchte
Verteilung: Haushaltwerbung Walter, Minden
Verteilstellen:  Lavelsloh: Bäckerei Landcafé, Modehaus Gosewehr, Tankstelle Menze, Löwen-Apotheke, Autohaus Kruse, Volksbank,  

Sparkasse, Postagentur Spindler, Kaminstübchen, Gasthaus Heidemann,  
Diepenau: Schlachterei Schmidt, Michele Pizzeria-Ristorante,  
Bohnhorst: Edeka Röthemeier, Lebensmittel Heineking, Rahden-Tonnenheide: Bäckerei Rehburg, Spargelhof Win-
kelmann, Steinbrink: Lebensmittel Kattelmann, Bramkamp: Gaststätte Quellhorst, Essern: Klasing Lebensmittel, 
Nordel: Computershop Jürgen Meier, Uchte: Mayland-Quellhorst Bauerncafé, Gaststätte Witte, Druck-Zuck, 

 Hille: Tankstelle Wittemeier, Bäckerei Wullbrandt, Warmsen: Toyota Nobbe, Raddestorf: Gasthof Büsching
Gesamtherstellung: MedienKonzept, Union Druckerei Weimar GmbH, Österholzstraße 9, 99428 Nohra

Entspannung, Gerätetraining und mehr ...
Unsere  Geschenkidee:
Gutscheine!

Krankengymnastik - Gerätetraining -Kinesiotape
Hausbesuche - Massage - Wellness - ...

Markus Hinrichs - Amtshof 2 - 31603 Diepenau
Tel: 05775 - 966 77 07 - www.dat-trimmhus.de

Wir wünschen Allen eine besinnliche Weihnacht und ein gesundes und glückliches 2012!     

VGH Vertretung
Heinfried Kehlbeck
Esserner Kirchstraße 14
31603 Diepenau
Tel. 05777 9500
Fax 05777 9501
www.vgh.de/heinfried.kehlbeck
heinfried.kehlbeck@vgh.de

Huch... ist schon
wieder Weihnachten?
Danke für Ihr Vertrauen. Und alles Gute für 2012.

VHS Uchte
Neue EDV 
Kurse 2012
Internet für Einsteiger startet 
am 10.01.2012, 19:15 Uhr.

Das Internet ist in aller Munde, 
überall wimmelt es von „www“ und 
jeder „mailt“ seine Korrespondenz 
in Sekundenschnelle um die halbe 
Welt. 
Dieser Kurs klärt Fachbegriffe, führt 
anschaulich in die Funktionsweise 
des Internets ein und zeigt anhand 
einiger typischer Internetseiten, 
wie man sich in der für Einsteiger/
innen schwer zu überschauenden 
Flut zurechtfindet. Eine Einführung 
in die Suchmaschine „Google“ und 
ein Online-Einkaufsbummel gehö-
ren ebenso zum Programm wie die 
Einrichtung und Erkundung eines 
kostenlosen E-Mail-Postfachs. 

Tastschreiben am PC - Kom-
paktkurs beginnt 17. Januar, um 
17 Uhr.

Sie erlernen das „Blindschreiben“ 
mit praktischen Übungen am PC. 
Das beherrschen der Buchstaben- 
und Zahlenreihen, Schreibweise 
und richtige Anwendung aller Zah-
len und Zeichen sind Inhalt dieses 
Kurses. 

Information und Anmeldung bei 
der Volkshochschule in Uchte, Lei-
terin  Margret Brandt, Tel. 05763-
941566,  oder  per E-Mail: vhs-
uchte@gmx.de

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh | Tel. 05775 9494-0 

Große Auswahl:  •	
- Handarbeits- und Deko-Stoffe 
- Woll-, Stick- und Häkelgarne 
- Stick- und Häkelmuster

Maßanfertigung  •	
im eigenen Atelier

Individueller Stickservice•	www.gosewehr.de

Die Festtage stehen vor der Tür!

Regia Stretch Color 100g

mit elastischer Elité-Faser für 

perfekt sitzende Socken u. 

Strümpfe 

7,95 € jetzt 4,50 €

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Jan. 2012

Flutlicht des MTV Nordel 
fertig gestellt
Das im Laufe des Jahres fertiggestell-
te Flutlicht des Sportplatzes des MTV 
Nordel wurde am 25. November 2011 
im Rahmen eines feierlichen Aktes der 
Bestimmung übergeben. 

Etwa 45 fleißige Helfer und Helferin-
nen waren in diesem Jahr an den Ar-
beiten auf dem Sportplatz des MTV 
Nordel beteiligt. Gestartet wurde mit 
dem Abriss der vorhandenen, veral-
teten Masten. Die vorhandenen Be-
tonfundamente konnten, trotz hohen 
Gewichtes, entfernt werden. Für die 
neuen Masten wurden neue Funda-
mente gegossen und kurz vor dem 
Sportfest konnten die Leuchten auf-
gestellt werden. So wurden die Spiel-
felder auf dem Sportfest 2011 bereits 
optimal ausgeleuchtet. 

Neben den neuen Flutlichtmasten 
wurde auch der gesamte Rasen des 
Platzes erneuert. Gleichzeitig sind für 

die Beregnung der Fläche Leitungen 
verlegt worden.

„Durch das Sponsoring des Kreissport-
bundes Nienburg, der Samtgemeinde 
Uchte, der Volksbank Lavelsloh, der 
Stiftung Sparkasse Uchte und der 
Sparkasse Nienburg wurde die finanzi-
elle Anstrengung für den Verein über-
haupt möglich. Ohne diese Hilfe wäre 
eine Realisierung dieses Umfanges gar 
nicht möglich gewesen“ so die 1. Vor-
sitzende des Vereins, Martina Kuhn.

Dennoch sollen auch die 600 Hel-
ferstunden nicht unerwähnt bleiben. 
„Ohne diese ehrenamtlichen Helfer 
kann ein Verein solche Projekte nicht 
realisieren“, äußerte sich Frau Kuhn 
in Ihrer Ansprache im Rahmen des 
Festaktes. Ebenso haben die ortsan-
sässigen Unternehmen die Projekte 
mit Tatkraft und Sachverstand unter-
stützt.

Zum Bramkamp 12 | 31603 Diepenau
Tel. 05775 301 | Fax 05775 669
www.engelke-online.com

Qualität aus Meisterhand:
hochwertige Möbel
Büromöbel
Küchen
Fenster
Türen
Spezialanfertigungen

Frohe Weihnachten und

ein frohes neues Jahr!

anzeigen@grenzbote.de
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Das Jahr 2011 geht zu Ende
Wieder einmal war es ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen- also 
ein ganz normales? Natürlich. Denn kein Jahr ist absolut mit 
dem Vorigen identisch.

In unserer „Geiz ist Geil“ Epoche stehen wir immer öfter „Billi-
gangeboten“ ausländischer Hersteller gegenüber und müssen 
Qualität und Nutzen unserer Produkte für den Anwender argu-
mentieren. Entsprechend unserer Devise „....schon wegen dem 
Service“ bekommt bei uns jeder Kunde für seinen jeweiligen 
Einsatz das best geeignete Gerät, denn Leistung definiert sich 
einzig und allein durch fachliche Beratung und kundengerech-
te Angebote. Beides werden Sie bei genauerem Hinsehen und 
Abwägung aller Faktoren bei uns finden.

Unserer Regierung empfehlen wir ein weises Vorgehen in Ihren 
Entscheidungen, denn nur gemeinsam sind wir stark - im Kleinen 
wie im Großen.

Wir danken allen Kunden für ein gutes Miteinander, für beson-
dere Verbindungen und Treue, für Nachsicht, wenn`s mal nicht 
auf Anhieb klappte, für Anregungen und Vorschläge für künftige 
Entwicklungen.

Wir wünschen Ihnen, dass die Routine des Alltags Raum für die 
besondere Weihnachtsstimmung lässt. Freuen wir uns an beleb-
ten Einkaufsstraßen, geschmückten Schaufenstern, am Schein 
der Kerzen, dem Duft von Weihnachtsgebäck und erwartungsvol-
len Kinderaugen.

Wir wünschen Ihnen etwas Ruhe und schöne, freudige und  
zugleich besinnliche Feiertage, sowie einen guten Start in 
2012, mit Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Am Jahresende angekommen
fragt man sich plötzlich ganz benommen:
die Zeit, wo ist sie nur geblieben-
grad haben wir noch März geschrieben,
und nun schon wieder Weihnachtszeit...
noch mehr Hektik macht sich breit,
kein Platz für Besinnlichkeit;
alles soll noch fertig werden
und wie war das noch ... Friede auf Erden?

Mit weihnachtlichen Grüßen

Familie Bekemeier und Mitarbeiter

Unsere Betriebe bleiben 
über die Feiertage  
vom 27.12.2011 bis
07.01.2012 geschlossen.

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16
32479 Hille

Rothenuffeln
Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Lavelsloh
Tel. 0 57 75 / 344

Winterinspektion
für alle Motorgeräte, z. B. Rasenmäher, 

Motorsägen usw. Nutzen Sie unseren Hol- 

und Bringdienst (im Jan. und Feb. kostenlos). 

Wir reparieren alle Fabrikate. 

Bei uns zahlen Sie nur den tatsächlichen 

Aufwand und keinen Festpreis für Leistungen, 

die nicht notwendig sind.

Gleich Termin zum 

Vorsorge-Check vereinbaren!

Vorsorge ist die beste Medizin:
Sparkassen-Altersvorsorge

S Sparkasse
Nienburg

www.sparkasse-nienburg.de

Die Sparkassen-Altersvorsorge schützt Sie vor chronischen Geldmangelerscheinungen und finan-
zieller Unterversorgung im Alter. Sichern Sie sich jetzt alle staatlichen Zulagen und steuerlichen 
Vorteile. Wir informieren Sie gern! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Große Freude bei kleinen „Wald-
bewohnern“ über eine finanzielle  
Zuwendung der Sparkasse
Die Kinder und Erzieherinnen im  Wald-
kindergarten Rehburg freuten sich kürz-
lich über einen Besuch der Sparkasse 
Rehburg. 

Geschäftsstellenleiterin Ines Grote-
Koch überzeugte sich vor Ort über die 
nette Atmosphäre an frischer Luft und 
hatte einen großen Scheck mit im Ge-
päck. „Damit können nun die dringend 
notwendigen Neuanschaffungen für 
den pädagogischen und spielerischen 
Bereich angeschafft werden!“ bedank-
ten sich die erste Vorsitzende Katja Ma-

ckeben und Betreuerin Claudia Ebeling 
bei ihrem Geldinstitut. 

Die altersgerechten Bücher informieren  
über alle Themen „rund um den Wald“. 
Um aber auch die spielerische Kompo-
nente nicht zu kurz kommen zu lassen, 
erfüllen sich die speziellen Wünsche 
der Kinder mit neuen Spielen und Sand-
spielzeugen. „Damit werden die kleinen 
Entdecker sicherlich viel Spaß haben,“ 
freute sich Frau Grote-Koch über die 
muntere Truppe.

Schuhhaus STEINMANN
Lavelsloh

Sport- und Lederwaren

Wir wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest

Öffnungszeiten:

Verkauf ab Fabrik

am 14. Dezember 2011, 
am 11. Januar 2012 und

am 8. Februar 2012
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Ordnungsboxen in
verschiedenen Größen
und Farben
Schubladenkästen
Mappen in versch. Farben DIN A2/A3/A4
Geschenkpackungen
Kinderhäuser aus Wellpappe
Tonkarton 300g und Tonpapier 120g
in vielen Farben
Kartenrohlinge mit unterschiedlichen
Ausschnitten mit Zubehör zum Selbstgestalten
Bastelmaterial in großer Auswahl

Allen Kunden, Freunden und Bekanntenwünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr!

Reinigung der Bürgersteige einschließlich der Gossen / Rinnsteine
Aufgrund der Straßenreinigungssat-
zung und der Straßenreinigungsverord-
nung der Samtgemeinde Uchte obliegt 
den Eigentümern der an öffentlichen 
Straßen angrenzenden bebauten und 
unbebauten Grundstücken die Reini-
gungspflicht.
Zu den der Reinigung unterliegenden 
Straßen gehören die öffentlichen Stra-
ßen, Wege und Plätze, einschließlich der 
Gossen, Gehwege, Radwege, Parkspuren, 
Grün-, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicher-
heitsstreifen, jedoch keine Fahrbahnen, 
innerhalb der geschlossenen Ortslagen. 
Die Samtgemeinde Uchte führt Über-
sichtskarten über die geschlossenen 
Ortslagen. Diese können im Zimmer 10 
des Rathauses Uchte,  sowie in den Ne-
benstellen Diepenau,  Raddestorf und 
Warmsen eingesehen werden oder unter 
www.samtgemeinde-uchte.de.
Die Reinigungspflicht umfasst insbe-
sondere die Beseitigung von Schmutz, 
Unkraut, Laub und Unrat. Schmutz, 
Unkraut, Laub und Unrat dürfen nicht 
dem Nachbarn zugekehrt oder in die 
Gossen / Rinnsteine, Gräben oder Ein-
laufschächte der Straßenkanalisation 
gekehrt werden.

Winterdienst
Jeder Grundstückseigentümer ist ver-
pflichtet, die Gehwege, einschließlich 
gemeinsamer Geh- und Radwege,  von 
Eis und Schnee freizuhalten. Hierbei ist 
Folgendes zu beachten:
1.  Bei Schneefall sind Fußgängerüber-

wege und Gehwege einschließlich 
gemeinsamer Rad- und Gehwege mit 
einer geringeren Breite als 1,50 m 
ganz, die übrigen mindestens in ei-
ner Breite von 1,50 m freizuhalten. 
Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so 
ist ein ausreichend breiter Streifen 
neben der Fahrbahn freizuhalten. 

  Ist über Nacht Schnee gefallen, muss 
die Reinigung werktags bis 7.30 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr 
durchgeführt sein.

2.  Die Gossen, Einlaufschächte, Schie-
berkappen und Hydranten sind 
schnee- und eisfrei zu halten.

3.  Schnee und Eis dürfen nicht so gelagert 
werden, dass der Verkehr auf der Fahr-
bahn, dem Radweg und dem Gehweg 
gefährdet oder mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar behindert wird.

4.  Bei Glätte ist mit Sand oder anderen 
abstumpfenden Mitteln so zu streu-

en, dass ein si-cherer Weg vorhan-
den ist. Zu streuen sind

 a)  die Gehwege einschließlich ge-
meinsamer Rad- und Gehwege mit 
einer geringeren Breite als 1,50 m 
ganz, die übrigen mindestens in 
einer Breite von 1,50 m;

 b)  wenn Gehwege im Sinne von a) 
nicht vorhanden sind, ein ausrei-
chend breiter Streifen neben der 
 Fahrbahn. 

  Das Streuen muss werktags bis 7.30 
Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr 
durchgeführt sein.

5.  Das Schneeräumen und Streuen nach 
den Absätzen 1 bis 4 ist bis 20.00 
Uhr bei Bedarf zu wiederholen.

6.  Zur Beseitigung von Eis und Schnee 
dürfen schädliche Chemikalien nicht 
verwendet werden. Streusalz nur

 a)  in Ausnahmefällen, wenn mit an-
deren Mitteln und zumutbarem 
Aufwand die Glätte nicht ausrei-
chend beseitigt werden kann und

 b)  an gefährlichen Stellen an Gehwe-
gen einschließlich gemeinsamer 
Geh- und Radwege wie z. B. Trep-
pen, Rampen, Brückenauf- oder 
-abgängen, starken Gefälle- oder 

Steigungsstrecken oder ähnlichen 
Gehwegabschnitten.

  Baumscheiben sowie begrünte bzw. be-
pflanzte Flächen dürfen nicht mit Streu-
salz bestreut und salzhaltiger Schnee 
darf auf ihnen nicht gelagert werden.

7.  Bei eintretendem Tauwetter sind die 
Gehwege einschließlich gemeinsamer 
Geh- und Radwege von vorhandenem 
Eis zu befreien. Rückstände von Streu-
material sind zu besei-tigen, wenn 
Glättegefahr nicht mehr besteht.

Beschneiden von Hecken und Bäumen
Die Gehwege müssen von den Grund-
stückseigentümern so freigehalten 
werden, dass eine gefahrlose Nutzung 
durch Fußgänger möglich ist, d.h., die 
Nutzung des Fußweges darf durch herü-
berragende Zweige nicht beeinträchtigt 
sein. Das Lichtraumprofil (mindestens 
2,50 m) über dem Fußweg muss gege-
ben sein. Ggfls. sind die Zweige zu ent-
fernen bzw. es ist ein Hochschneiden 
der Bäume / Sträucher vorzunehmen. 
Die Samtgemeinde Uchte appelliert 
an alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, Ihren Pflichten in dem erforder-
lichen Umfang nachzukommen. 
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Essen & Trinken

anzeigen@grenzbote.de

Lange Str. 50 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 518 |  www.michele-ristorante.de

Silvester: Buffet!

Mo. 5-Euro-Tag Alle Pizzen, Nudelgerichte
 und Salate nach Karte bestellt

Fr./Sa. Büffet-Tag 
 Unser leckeres italienisches Buffet von 
 18 bis 22 Uhr. Wir bitten um Tischreservierung.

jeden

je 5,- €

p. P.13,- €

Wir haben vom 24.12. bis zum 27.12. geschlossen.

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Klarstellung
In den letzten Tagen mehrten sich im Ort 
die Gerüchte, das das Kaminstübchen 
schließen würde. Deswegen möchten wir 
hiermit ausdrücklich klarstellen, dass 
das „Kaminstübchen“ DEFINITV wei-
terhin und wie gewohnt geöffnet hat.

Passend zur kalten Jahreszeit haben wir 
unser Angebot um die Klassiker Grün-

kohl, Stippgrütze, Spanferkel-Ragout 
und Schweinshaxe, Ente usw. erwei-
tert.

Frohe Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen wir un-
seren Freuden und Geschäftsleuten!

Maria & Stefan Eppelt

:egapemoHeueneresnufua lameiSneuahcS

www.kaminstübchen.de

Täglich Mittagsgerichte
Heiligabend ab 22 Uhr
1. + 2. Weihnachtstag ab 17 Uhr
Silvesterparty
Neujahr ab 17 Uhr

Fischplatten 

außer Haus an 

allen Feiertagen!

Fragen sie nach unseren 

Meterschnitzeln!

Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 -14 Uhr u. ab 17 Uhr, So. ab 17 Uhr, Mo. Ruhetag

Essen & Trinken

Gasthaus Stellhorn
Lavelsloh | Tel. 05775 241

Saalbetrieb bis 200 Personen

Allen unseren Gästen
 wünschen wir ein
  friedvolles Weihnachts-
    fest und nur das Beste  
     für 2012!

Tonnenheider Str. 50 | 32339 Espelkamp | Tel. 05771 3850

Das Team vom „Krug zum grünen Kranze“ wünscht allen Lesern 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2012!

Ein schönes Weihnachtsfest und
ein frohes Jahr 2012 
wünschen wir allen 
unseren Kunden, 
Freunden und 
Bekannten.

Lange Str. 49 | 31603 Diepenau
Tel. 05775 271 | Fax 05775 1483

Öffnungzeiten:
11.30 - 14 Uhr & 17.30 Uhr - open End, Di. Ruhetag

Lavelsloher Str. 13 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 267
Wir bitten um Tischreservierung
Kinderermäßigung bei allen Veranstaltungen

 „Sous Vide“ Gerichte auf Vorbestellung!

1.-4. Adventssonntag Mittags
3-Gang Wild- & Gänsemenü p.P. 16,90 €

1. Weihnachtstag
Festliches Mittagsbüffet p.P. 21.90 €

Silvester
Großes Abendbüffet 

mit Cocktailempfang p.P. 22,90 €

Wir
wünschen allen ein 

frohes Fest u. einen  
guten Rutsch  
  ins neue Jahr!

Ab jetzt in Lavelsloh:
Sous Vide - Niedertemperatur Garen unter Vakuum
Der Begriff „Sous Vide“ kommt aus dem 
französischen und beschreibt eine Ver-
arbeitungsmethode, bei der das Essen 
in vakuumverpackten Kunststoffbeu-
teln bei niedrigen Temperaturen über 
einen längeren Zeitraum gegart wird. 
Mit der richtigen Ausrüstung und ein 
paar grundlegenden Kenntnissen kön-
nen eine besonders köstliche und ge-
sunde Kost zubereitet werden. 

Der Vorläufer von „Sous 
Vide“ war das 1965 in 
Schweden von Allan 
Bjorkman und K. A. Del-
phin entwickelte Nac-
ka-System. Die breite 
Masse der Köchinnen & 
Köche hatte sich leider 
nie an dieses Verfahren 
getraut. 

In diesem Jahrtausend 
wurde von Juan Roca 
und Salvador Brugués 
in Spanien das Thema 
wieder entdeckt und 
im **Sterne-Tempel „el 
celler de can roca“ zeli-
briert. Anstecken ließen 
sich dort Spitzenköche 
wie Ferran Adrià oder 
Thomas Keller.  
„Sous Vide“ unterschei-
det sich von herkömm-
lichen Garmethoden 
in zwei grundlegenden 
Punkten: 

Rohkost wird in einem Kunststoffbeutel 
vakuumverpackt und bei sehr genau 
geregelten Temperaturen gegart. Die 
Vakuumverpackung verhindert Ge-
schmacks- und Feuchtigkeitsverluste 
während des Garens und hemmt die 
Entstehung von produktfremdem Ge-
schmack und Gerüchen. Daraus ergibt 
sich eine besonders aromatische und 
nahrhafte Kost. 

Die Vakuumabdichtung reduziert das 
Wachstum aerober Bakterien und er-
möglicht die effiziente Übertragung von 
Wärmeenergie aus dem Wasser auf die 
Nahrung. 

Bei der Zubereitung von Fisch, Fleisch 
und Geflügel ist eine präzise Tempera-
turkontrolle sehr wichtig. Lassen Sie 
uns auf die Problematik der Verarbei-

tung eines dicken Steaks „medium-
rare“ eingehen. Bereiten Sie das Steak 
auf dem Grill zu, bei über 500 °C bis die 
Temperatur in der Mitte des Steaks 50 
°C erreicht, wird das Fleisch verbrannt. 

Eine Lösung wäre: eine Seite des Steaks 
in der Pfanne scharf anbraten, anschlie-
ßend das Steak wenden und die Pfanne 
in den 135 ° C heißen Ofen stellen, bis 

die Temperatur in der 
Mitte des Steaks 50 ° C 
erreicht. 

Bei „Sous Vide“ wird das 
Steak in einem Kunst-
stoffbeutel vakuumver-
packt und in einem 55 
°C warmen Wasserbad 
einige Stunden gegart, 
anschließend wird das 
Steak in einer sehr hei-
ßen Pfanne kurz scharf 
angebraten oder mit 
einem Gasbrenner kurz 
abgeflammt, das Ergeb-
nis ist ein Steak „medi-
um-rare“ mit einer tollen 
Kruste, mit dem gleichen 
Garzustand an den Rän-
dern und im Kern. 
 
Der Koch Michael Hei-
demann vom „Gasthaus 
Heidemann“ bietet Ih-
nen auf Vorbestellung  
„Sous Vide“ Gerichte in 
Lavelsloh an. 

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Jan. 2012
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Auto & Verkehr

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Januar 2012

 

Hauptstr. 34            Tel.:05775/1445

31603 Lavelsloh

Aktions- Angebote!

50 Fahrzeuge vorrätig

www.autohaus-kruse-gmbh.de

Ihre Sterne stehen 

günstig wie nie!

Nutzen Sie unsere 

attraktiven Konditionen 

für gepflegte Jahreswagen 

und exklusive Werkswagen 

von Mercedes Benz!

Zum Beispiel: 20 x A- Klasse

A 180 CDI, 11.2010, 

Navi, 25700 km: 14.890,- EURO

oder: 14 x B- Klasse

B 160, Grau., 09.2010,

AHK, 8600 km,: 19.690,- EURO

oder 10 x C- Klasse

C 180 T CGI, 03.2010 Autom., 

PTS., Grau: 26.900,- EURO

oder C 200 TCDI, Eleg.,03.11,

Autom.,Navi,SD,: 30.490,- EURO

oder 4 x E- Klasse

E 200 CGI, AVA, 11.2010,

Autom.,Navi,PTS: 32.790,- EURO

oder GLK 350 CDI, 07.10

Navi,Leder,Xenon: 43.750,- EURO

Frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Hoysinghausen 141 | 31600 Uchte
Tel. 05763 2195 | 05763 2579

Frohe Weihnachten und 
gute Fahrt im neuen Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und  
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, ein gesundes neues 

Jahr und danken Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen!

Hauptstr. 32 | 31603 Diepenau
Tel. 05775 298 | Fax 05775 966254

PKW-Anhänger/Gartengeräte

Essen & Trinken
Wir wünschen allen 
Kunden, Freunden 

und Bekannten 
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und ein glückliches, 
erfolgreiches Jahr 

2012.

BÄCKEREI - KONDITOREI -  

HORST KATTELMANN
Steinbrinker Str. 31 - 31603 Diepenau

Tel. 05777-247 - Fax 05777-9594

Baeckerei.kattelmann@t-online.de
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Schwere Zeiten für Autofahrer
Nebelbänke, die tief stehende Sonne 
und nasses Laub, für Autofahrer birgt 
der Herbst zahlreiche Gefahren. Al-
lein in Frankfurt wurden von Oktober 
bis Mitte Dezember 2010 etwa 3.000 
Tonnen Laub entsorgt. Ob Sumpfeiche, 
Japan-Ahorn, Magnolienbaum, Birke 
oder Rosskastanie: Laubblätter können 
im Herbst die Fahrweise der Autofahrer 
stark beeinträchtigen.

Wer keinen Unfall riskieren möchte, 
sollte seinen Fahrstil den Wetterver-
hältnissen anpassen und das Tempo 
regulieren. Denn gerade in Verbindung 
mit Nässe oder Nebel bilden die Blätter 
eine schmierige Unterlage. Laub kann 
glatt sein wie Eis und Schnee. Das ist 

natürlich für Motorrad- und Fahrradfah-
rer besonders gefährlich. So kann es 
sehr plötzlich zu einem überraschenden 
Sturz kommen, wenn das Vorderrad der 
Zweiräder rutscht. 

Aber auch für Autofahrer gilt: Vorsichti-
ges Fahren in den Herbst- und Winter-
monaten. Nasses Laub und schlechte 
Sicht durch Nebel erfordern eine be-
sonders aufmerksame Fahrweise. 

Wer ein vorausfahrendes Auto überho-
len möchte, sollte vorher sicher gehen, 
dass dies nicht in der Kurve geschieht 
und die Gegenfahrbahn komplett zu 
sehen ist. Laubblätter können den 
Bremsweg fast verdoppeln und zu ei-

ner gefährlichen Rutschpartie führen. 
Wird der erforderte Sicherheitsabstand 
gehalten und die Geschwindigkeit den 
Straßenverhältnissen angepasst, fährt 
man sicher durch die goldene Herbst-
zeit.

daHE

AUTO AKTUELL

    

   
   


 


   
   
  
   
  


 
   
     
 
   
 
 
 
   

    
     


    
   
  
  
  
       
    


     
    
 
    
 
  



Schwere Zeiten für Autofahrer



BEITRAG ZUM THEMA:

Schneller satt und leichter
schlank durch die Weihnachtszeit
Gerade zu Weihnachten locken viele 
Leckereien, auf die man nur ungern ver-
zichten möchte. Da macht Diät halten 
definitiv keinen Spaß. Noch dazu ha-
ben Experten längst herausgefunden, 
wie schwer das mühsam reduzierte 
Gewicht langfristig zu halten ist. Oft 
schlägt nach dem Beenden der Diät 
der Jo-Jo-Effekt zu und die Waage zeigt 
mehr an als zuvor. 

Das diätetische Lebensmittel Sensa® 
bietet Übergewichtigen (BMI > 30) eine
ganz neue Möglichkeit zur Gewichts-
abnahme. Damit können Sie sogar 
während der Festtage abnehmen, ohne 
dabei ganz auf Weihnachtsgans und 
Plätzchen zu verzichten und ohne Kalo-
rien zählen zu müssen. Denn durch die 
enthaltenen Aromen essen Sie kontrol-
lierter.

Von allem so viel Sie möchten, aber 
nicht übermäßig. Die Aromen helfen, 
die ungebremste Essenslust in den Griff 
zu bekommen, egal welche Leckerei vor 
Ihnen steht. Man erlebt Abnehmen auf 
völlig neue Art und Weise, fast wie von 
allein. 

Befolgen Sie zudem die einfachen Tipps 
für jeden Tag, nähern Sie sich noch 
schneller und entspannter Ihrer Traum-
figur. 

5 Tipps zum gesunden Abnehmen

1. Zähne zeigen

Garantiert angenehmer als nur noch Sa-
lat und Rohkost mümmeln: Täglich einen 
figurfreundlichen Lachanfall genießen. 
Denn beim Lachen steigen Herz- und 
Atemfrequenz deutlich an, nach zehn 
Minuten Gackern und Kichern sind be-
reits 50 Kilokalorien verbraucht.

2. Immer locker bleiben

Unter Stress verlieren wir die innere 
Balance – und damit das Feingefühl 
für unseren Körper. Das Gemeine: Ein 
bestimmtes Stresshormon steigert die 
Lust auf Süßes. Regelrechte Fressanfäl-
le können die Folge sein, einfach weil 
wir die Signale des Sättigungszentrums 
im Gehirn nicht mehr rechtzeitig regis-
trieren. Gerade bei Termindruck sollte 
Entspannung einen festen Platz im Ka-

lender haben, zum Beispiel durch Yoga, 
Schwimmen oder Spaziergänge in der 
freien Natur.

3. Aktiver Alltag

Einfach mehr Bewegung in den Alltag 
einbauen. Gewöhnen Sie sich Treppen-
steigen statt Liftfahren an. Fahren oder 
laufen Sie nicht zur nächsten, sondern 
zur übernächsten Bus- oder Bahnhal-
testelle. Schwingen Sie sich öfter aufs 
Fahrrad, lassen Sie das Auto in der 
Garage. Laufen Sie beim Telefonieren 
ein wenig herum oder gehen Sie dabei 
spazieren.

4. Der Murmeltier-Trick

Sie sind ein Wintermuffel? Dann ver-
schlafen Sie doch einfach die langen 
Winternächte! Denn obwohl Langschlä-
fer kein gutes Image haben, tun sie 
unbewusst was für die schlanke Taille. 
Wissenschaftler stellten nämlich fest: 
Menschen, die weniger als sechs Stun-
den pro Nacht schlafen, neigen eher zu
Übergewicht als solche, die ausgiebig 
schlummern.

5. Do it yourself

Schon im September stapeln sich 
Lebkuchen und Spekulatius in den Su-
permarktregalen. Denn was wäre ein 
gemütliches Kaffeekränzchen ohne die 
üblichen Weihnachtsleckereien? Doch 
viel besser ist es, wenn Sie selbst den 
Schneebesen schwingen. So vermeiden 
Sie zum einen zu viel Zucker und Zu-
satzstoffe. Zum anderen ist das Backen
allein schon ein Highlight.

dgs

ESSEN & TRINKEN

   
    


      
  

    



    
  
    
 

    
    
   

 
 






     
 
   

  
 
  




 


  
    




 
     
    
    
 

 
 



  

     




     
  
      

 
 
 
 
 

 
     
     

   
     

   
 
    
    


 
      
  
 
  
   

      
  
     



Schneller satt und leichter
schlank durch die Weihnachtszeit
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Reiseunternehmen Omnibusbetrieb

Inhaber: Reinhard Friedrich
Bahnhofstraße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 234

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das neue Jahr!

Bianca Menze
Mühlenstraße 2 | 31603 Diepenau
Tel. 05775 966025

Nagelstudio perfecto!
Gabi Brinkmann

Termine unter Tel. 0172 1704041

Mit im Salon:

Eintrittskarten 
als Weihnachtsgeschenk
Mit einem vielseitigen und abwechs-
lungsreichen Programm startet der 
Rahdener Kulturverein Kul-Tür in das 
neue Jahr. Die beiden ersten Veranstal-
tungen sind fast schon zu einer festen 
Einrichtung geworden und erfreuen 
sich stets großer Beliebtheit.
So gastiert am Montag, 9. Januar, um 
19.30 Uhr die Ungarische Kammerphil-
harmonie unter der Leitung von Antal 
Barnás mit dem obligatorischen Neu-
jahrskonzert in der Aula des Rahdener 
Gymnasiums. Am Freitag, 17. Februar, 
lädt Kul-Tür zur inzwischen 13. Soirée 
in den Westfalen Hof ein. Dabei nimmt 
zwar das Drei-Gang-Menü einen wichti-
gen Punkt ein, für etliche Höhepunkte  
an diesem Abend jedoch sorgt Bodo 
Lorenzen mit seiner Show, bei der sich 
Faszination und humorvolle Unterhal-

tung die Hand geben. Der Mentalist 
lässt unter anderem Gedanken und 
Empfindungen von einem Menschen 
zum anderen springen und zeichnet die 
Gedankenbilder der Gäste auf ein Blatt 
Papier.
Für diese beiden Veranstaltungen gibt 
es Eintrittskarten, die gern auch als 
Weihnachtsgeschenk Verwendung fin-
den, ab sofort im Vorverkauf erhältlich. 
Karten für das Neujahrskonzert gibt es 
wie gewohnt bei der Kiepe. Neue Vor-
verkaufsstelle für Kul-Tür-Eintrittskar-
ten ist DIE VIELFALT in Rahden an der 
Gerichtsstraße, direkt gegenüber dem 
Ortgies-Parkplatz. Karten für die Soirée 
können ausschließlich im Westfalen 
Hof (Telefon 0 57 71 – 97 000) erwor-
ben werden.

Eintrittskarten für Kul-Tür-Veranstaltungen gibt es ab sofort im Rahdener Geschäft 
DIE VIELFALT an der Gerichtsstraße. Inhaberin Britta Ihlenfeld und Kul-Tür-Vorsit-
zende Monika Büntemeyer (von links) präsentieren hier die Karten für das Neu-
jahrskonzert, die auch gern zu Weihnachten verschenkt werden.

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Jan. 2012

anzeigen@grenzbote.de

Wir liefern:

Gebrauchte 
Gartentraktoren

mit und ohne Allrad - 
auch mit Frontlader und Ausrüstung nach Wunsch

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16
32479 Hille

Rothenuffeln
Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Lavelsloh
Tel. 0 57 75 / 344

Bahnhofstraße 9 | 31606 Warmsen, OT Bohnhorst
Tel. 05767 1331 | Fax 05767 941095 | Mobil 0171 6811262

Planenherstellung für LKW, PKW-Anhänger
Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte, Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Insektenschutz-

Systeme nach Maß 

zu Winterpreisen

Jetzt NEU!

Fenster und Türen

in Kunststoff,  

Holz und Alu
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Freiwilliger Wehrdienst – 
Übermittlung von Daten an das Bundesamt  
für Wehrverwaltung – Widerspruchsrecht
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine 
Wehrpflicht, soweit kein Spannungs- 
oder Verteidigungsfall vorliegt, ausge-
setzt und in einen freiwilligen Wehr-
dienst übergeleitet worden. Damit das 
Bundesamt für Wehrverwaltung die 
Möglichkeit hat über den freiwilligen 
Wehrdienst zu informieren, ist die Mel-
debehörde gemäß § 58 Absatz 1 Wehr-
pflichtgesetz verpflichtet, jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im darauf folgenden Jahr volljährig 
werden, zu übermitteln:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Betroffene haben das Recht, nach § 18 
Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz, 

der Daten-
übermittlung 
zu widerspre-
chen. Der 
Widerspruch 
ist an keine 
Form gebun-
den und braucht nicht begründet zu 
werden. Formulare liegen auch bei der 
Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 
31600 Uchte sowie in den Nebenstel-
len Diepenau, Raddestorf und Warmsen 
-zu den entsprechenden Öffnungszei-
ten- bereit oder können unter www.
uchte-online.de im Internet herunterge-
laden werden.

Falls der Datenübermittlung nicht bis 
spätestens zum 2. März 2012 wider-
sprochen wurde, werden die genannten 
Daten weitergegeben.

Lavelsloher Str. 4
31603 Lavelsloh
Tel. 05775 9494-0

Mindener Str. 455
32479 Hartum

Tel. 0571 63238
www.gosewehr.de

Mo. - Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Adventssamstage 9.00 – 18.00 Uhr 

     So sehen
Sieger aus!

Die Systemunterfederung Classic
 KF

erreicht im
 LGA-Qualitätste

st 

100 von 100 

möglich
en Punkten.Die Systemunterfederung Classic

 KF

erreicht im
 LGA-Qualitätste

st 

100 von 100 

möglich
en Punkten.

Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:

299,– 
369,–369,–

Kompetenz rund um Ihren Wohlfühlschlaf!

149,– 
179,–179,–

irisette® Lotus H2
7-Zonen
Kaltschaummatratze 

Ausgabe 01/2010

gut

LOTUS
7-Zonen-Kaltschaummatratze
Gesamthöhe: ca. 20 cm

3D-Würfelschnitt, Raumgewicht 55 kg/m3, 
Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißver-
schluss und Wendegriffen, Bezug wasch-
bar bis 60 °C

Lieferbar in Härtegrad medium (H2),
fest (H3) und extra fest (H4)

90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

CLASSIC KF
7-Zonen-Systemunterfederung
Gesamthöhe: ca. 7 cm
Kopf- und Fußbereich verstellbar
 
28 voll fl exibel gelagerte Doppelfe-
derleisten, holmüberdeckende Kappen 
gewährleisten eine Abfederung der Ma-
tratze bis zum seitlichen Rand, Schulter-
komfortzone, Härteeinstellungsmöglich-
keit im Mittelzonenbereich, Mittelgurt 
zur perfekten Lastenverteilung

90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

SIEGERPRÄMIE
RABATTAKTION
Achten Sie auf unsere Sieger-
medaille und sichern Sie sich 
attraktive Rabatte. 

Auch auf neue Produkte.

irisette® CLASSIC KF
DIE SYSTEMUNTERFEDERUNG 
MIT DER BESTBEWERTUNG 
DER LGA NÜRNBERG. 

Der perfekt aufeinander 
abgestimmte Teamplayer für 
die irisette® Matratze Lotus.

Matratze 90/100 x 200 cm

Systemunterfederung 90/100 x 200 cm

SIEGERPRÄMIE
RABATTAKTION
SIEGERPRÄMIE
RABATTAKTION

Der perfekt aufeinander 
abgestimmte Teamplayer für 

Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:

irisetteirisette

Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:

keit im Mittelzonenbereich, Mittelgurt keit im Mittelzonenbereich, Mittelgurt 
zur perfekten Lastenverteilungzur perfekten Lastenverteilung

90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

DER LGA NÜRNBERG. 

Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:Beratung, Service und                  Qualität nur bei Ihrem Fachhändler:

zur perfekten Lastenverteilungzur perfekten Lastenverteilung

90/100 x 200 cm90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

Der perfekt aufeinander 
abgestimmte Teamplayer für 
die irisetteirisette

Drucktechnisch bedingte Farbabweichungen, sowie Änderungen am Produkt (Ausführung und/oder Preis) vorbalten. Die aufgeführten Preise beziehen sich auf das jeweils abgebildete Produkt.
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Der perfekt aufeinander 
abgestimmte Teamplayer für 
die irisetteirisette

Drucktechnisch bedingte Farbabweichungen, sowie Änderungen am Produkt (Ausführung und/oder Preis) vorbalten. Die aufgeführten Preise beziehen sich auf das jeweils abgebildete Produkt.

Matratze 90/100 x 200 cm

Systemunterfederung
 90/100 x 200 cm

LOTUS 
7-Zonen-Kaltschaummatratze
Gesamthöhe: ca. 20 cm
3D-Würfelschnitt, Raumgewicht 
55 kg/m3, Doppeltuchbezug mit 
4-seitigem Reißver schluss und 
Wendegriffen, Bezug wasch bar bis 
60 °C
Lieferbar in Härtegrad medium 
(H2), fest (H3) und extra fest 
(H4)
90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

CLASSIC KF
7-Zonen-Systemunterfederung
Gesamthöhe: ca. 7 cm
Kopf- und Fußbereich verstellbar
28 voll flexibel gelagerte Doppel-
fe derleisten, holmüberdeckende 
Kappen gewährleisten eine Abfe-
derung der Matratze bis zum seit-
lichen Rand, Schulterkomfortzone, 
Härteeinstellungsmöglichkeit im 
Mittelzonenbereich, Mittelgurt zur 
perfekten Lastenverteilung
90/100 x 200 cm
Weitere Größen lieferbar

Zeit zum Bettenwechsel?
Nach mehr als acht Jahren nehmen 
Qualität und Komfort des Bettes deut-
lich ab. Aber auch aus hygienischen 
Gründen sollte man keine Matratze 
allzu lange nutzen. Schließlich fließen 
über die Jahre mehrere Liter Schweiß 
und andere Körperflüssigkeiten in die 
Liegefläche. Es gibt nach Aussage von 
Experten kein überzeugendes Verfah-
ren, diese Verschmutzung wirksam aus 
der Matratze zu entfernen. 

Matratzen verfügen heute über ein raf-
finiertes Innenleben, wodurch die Auf-
teilung in unterschiedliche Belastungs-
zonen verfeinert sowie das Mikroklima 
verbessert wird. Immer öfter werden 
verschiedene Materialien bzw. Systeme 
eingesetzt, mitunter sogar in Form von 
getrennter Unter- und Obermatratze. 
Kombiniert werden z. B. hochwertiger 
Spezialschaum mit Latex oder Taschen-
federkern. Ganz neu ist der Einsatz von 
hochelastischen Gel-Einlagen, die vor 

allem im Schulter- und Hüftbereich für 
Druckentlastung sorgen. 

Auch der Matratzenbezug ist heute 
besonders weich und anschmiegsam. 
Einige Bezüge sind mit einer Antistatik-
Funktionoder hautfreundlichem Aloe-
Vera ausgestattet. 

Neu auf dem Markt sind auch Bezüge 
mit antimikrobieller Ausrüstung, die 
gesundheits- und umweltverträglich 
gegen Schimmelpilze, Bakterien und 
Hausstaub wirken. 

Die Bandbreite bei Lattenrosten reicht 
von langlebigen, meist verstellbaren 
Plastikelementen, die eine besonders 
genaue Härteregulierung ermöglichen, 
über punktelastische Unterfederungen 
aus High-Tech-Geweben bis zu Kombi-
nationen unterschiedlicher Systeme, 
wie z. B. Holzrahmen mit Polsterele-
menten.

spp-o Nach mehr als acht Jahren
nehmen Qualität und Komfort des
Bettes deutlich ab. Aber auch aus
hygienischen Gründen sollte man
keine Matratze allzu lange nutzen.
Schließlich fließen über die Jahre
mehrere Liter Schweiß und andere
Körperflüssigkeiten in die Liege-
fläche. Es gibt nach Aussage von
Experten kein überzeugendes Ver-
fahren, diese Verschmutzung wirk-
sam aus der Matratze zu entfernen.
Matratzen verfügen heute über ein
raffiniertes Innenleben, wodurch die
Aufteilung in unterschiedlicheBelas-
tungszonen verfeinert sowie das Mi-
kroklima verbessert wird. Immer öf-
ter werden verschiedene Materialien
bzw. Systeme eingesetzt, mitunter
sogar in Form von getrennter Un-
ter- und Obermatratze. Kombiniert
werden z. B. hochwertiger Spezial-
schaum mit Latex oder Taschenfe-
derkern.Ganz neu ist der Einsatz von
hochelastischen Gel-Einlagen, die
vor allem im Schulter- und Hüftbe-
reich für Druckentlastung sorgen.
Auch der Matratzenbezug ist heute

besonders weich und anschmieg-
sam. Einige Bezüge sind mit einer
Antistatik-Funktion oder hautfreund-
lichem Aloe-Vera ausgestattet. Neu
auf dem Markt sind auch Bezüge
mit antimikrobiellerAusrüstung, die
gesundheits- und umweltverträglich
gegen Schimmelpilze, Bakterien
und Hausstaub wirken. Die Band-
breite bei Lattenrosten reicht von
langlebigen,meist verstellbaren Plas-
tikelementen, die eine besonders ge-
naue Härteregulierung ermöglichen,
über punktelastische Unterfederun-
gen aus High-Tech-Geweben bis
zu Kombinationen unterschiedlicher
Systeme, wie z. B. Holzrahmen mit
Polsterelementen.

Zeit zum Bettenwechsel?

hm-Job: 800_006e_H

Foto: Swissflex
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anzeigen@grenzbote.de

Holzbau Stegemeyer
Lange Straße 26 
31603 Diepenau 
Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de
www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone,  
 Überdachungen und Wintergärten
•  Altbau und Renovierung
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei

Seit 1822 in Diepenau 

Dachgeschossausbau
Café Kristall, Schnathorst

 

Wir wünschen allen frohe  Weihnachten und einen  guten Rutsch ins neue Jahr!

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Januar 2012

Lavelsloher Str. 18 | 31603 Diepenau-Lavelsloh
Tel. 05775 235 | Fax 05775 1484

ELEKTRO KLEFFMANN

Allen Kunden, Freunden 
und Bekannten wünschen 
wir eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr!

Hauptstraße 23 | 31603 Diepenau-Lavelsloh
Tel. 05775 261 | Fax 05775 211
www.menze-haustechnik.de
info@menze-haustechnik.de

Heizungs-, Sanitär-, Elektroinstallation
Reparatur- und Wartungsarbeiten

Frohe Festtage und 

einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

 

Bahnhofstraße 4 | 31603 Diepenau-Lavelsloh | Tel. 05775 291

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!

Kruse Heizungstechnik
Seit 50 Jahren Ihr  

kompetenter Partner  
in Sachen  

Haustechnik!

Energieberatung
Martin Döding

Ich wünsche allen Lesern
frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Energieberater (HWK)
Auf dem Teiche 3 | 31603 Diepenau-Essern | Tel. 05777 1313

Mobil 0151 18133889 | martindoeding@freenet.de

Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen 

ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch!

Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
frohe Festtage und  
einen „guten Rutsch“ 
ins neue Jahr!

Mußmann_11_08.indd   1 11.11.2008   13:28:14

Lange Straße 72 31603 Diepenau Tel. 0 57 75 - 96 60 71 Mobil 0171 - 52 38 113Lange Straße 72 31603 Diepenau Tel. 0 57 75 - 96 60 71 Mobil 0171 - 52 38 113

Frohe 

Weihnachten 

und einen 

guten Rutsch

 ins neue Jahr!

• Dachdeckerarbeiten
• Dachrinnenreinigung
• Dachrinnen-
neuanbringung
• Dachflächenfenster

Gegen feuchte Raumluft
Hundebesitzer müssen bei Wind und 
Wetter vor die Tür. Mensch und Tier 
bringen nach dem Gassi gehen Nässe 
mit ins Haus. Feuchte Raumluft und 
muffiger Geruch sind die Folgen. Ein 
hochwertiger Luft-Entfeuchter hilft. 

Wenn Rex an die frische Luft muss, 
spielen Regen und Wind für Hundebe-
sitzer keine Rolle. Im Flur macht sich 
die Rückkehr u. a. durch Feuchtigkeit 
bemerkbar. Nasse Jacken, Schuhe und 
Hundefell geben Feuchtigkeit an die 
Raumluft ab.

Das Ergebnis ist beispielsweise an den 
Fenstern zu beobachten, wo sich kon-
densiertes Wasser bildet. Gefährlich an 
der feuchten Luft: Sie erhöht die Gefahr 
von Schimmel und beeinträchtigt das 
Wohlfühlklima.

Wirkungsvolle Hilfe bieten Luft-Ent-
feuchter. Es gibt Luft-Entfeuchter, die 
ohne Strom funktionieren und eine un-
komplizierte Handhabung besitzen. Die 
passenden TABs sorgen für eine sofor-
tige Feuchtigkeitsaufnahme.

Außerdem werden schlechte Gerüche 
zuverlässig neutralisiert statt bloß über-
deckt. Die TABs lösen sich von alleine 
komplett auf. Das spart nicht nur Abfall 
und ist damit besonders umweltfreund-
lich, sondern bestimmt auch eindeutig, 
wann nachgefüllt werden muss. 

Weitere Informationen:  
www.stopfeuchtigkeit.de

das
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Gegen feuchte Raumluft



BEITRAG ZUM THEMA:

Hochwertige Kellernutzung
Jeder Keller sollte wärmegedämmt 
sein. Ohne Wärmeisolierung kann er 
selbst bei intakter Außenabdichtung 
feucht werden, denn in zu kalten Räu-
men kann sich überall Kondenswasser 
niederschlagen.
Die Folge sind Schimmel und Rost. Sie 
gefährden alle im Keller gelagerten Ge-
genstände. Die Empfehlung lautet des-
halb: „Planen Sie immer wärmedäm-
mende Kellerwände und dämmen Sie 
auch den Kellerboden“. 

Warme Luft enthält viel Wasserdampf, 
der auf kalten Oberflächen kondensiert. 
Jeder kennt dieses Phänomen von kal-
ten, beschlagenen Gläsern oder Brillen.
Das Gleiche geschieht auch in zu kalten 
Kellern. Kommt warme Luft beim Lüften 
in die Kellerräume, schlägt sich die Luft-
feuchte auf allen Oberflächen nieder. 
Geschieht dieses oft, beginnt es muffig 
zu riechen, zu schimmeln und zu ros-

ten. Besonders gefährlich sind feucht-
schwüle Sommertage. Die Luft enthält 
dann viel Wasserdampf, viel mehr als 
die „trockene“ Luft im Winter. 

Natürlich müssen Keller – genau wie 
Wohngeschosse – belüftet sein. Am 
sichersten ist eine Querlüftung mit 
richtigem Durchzug am frühen Morgen, 
wenn es draußen noch kühl ist. Dann ist 
die Luft abgetaut und trocken. 

das
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BEITRAG ZUM THEMA:

Auf der Riehe 13 | 31603 Diepenau-Essern
Tel. 05777 961320 | Mobil 0171 1826645 | schroeder-diepenau@t-online.de

Fliesen – Plattenverlegen
Maurer – Betonarbeiten

Reinhard Schröder

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück für das Jahr 2012!
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Ihr Partner für
Malerarbeiten• 
Bodenverlegearbeiten• 
Fassadenanstriche• 
Vollwärmeschutz• 

Profis
schaffen Qualität

Westruper Straße 29 | 32351 Stemwede-Westrup

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und  
Bekannten ein geruhsames Weihnachtsfest  

und alles Gute für 2012!

Fachzentrum
für Kälte-, Klima-, Elektro- und Melktechnik 

Mindener Str. 1 | 31603 Diepenau
Telefon 05775 446 | Fax 1384
www.schriefer-kaelte.de

– Wärmepumpen
– Klimatechnik
– 
– 
– 

Melktechnik
Hygiene und Service für Melktechnik

Kältetechnik

Unsere 
Leistungen:

– Installation - Wartung 
– Kundendienst, Notdienst für sämtliche Hersteller
– Instandhaltung, Optimierung
– Betriebskosten-Einsparung

Verkaufsfahrer für Hygiene und Service

Umfang 
unserer 
Arbeiten:

Frohe Weihnachten und ein
glückliches, erfolgreiches neues Jahr!

–

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

Frohe Weihnachten
und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach - Ziegeldeckung - Schieferdeckung
- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

Tel. 0 57 75 / 14 4 Fax 0 57 75 / 14 85Tel. 0 57 75 / 14 4 Fax 0 57 75 / 14 85
www.koeper-daecher.dewww.koeper-daecher.de

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen
- Zinkdachrinnen - KupferdachrinnenBauklempnerei

- Foliendächer - Schweißbahndächer
- Dachbegrünungen - Balkon und TerasseFlachdach

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein besinnliches Weihnachtsfest und

alles Gute für 2012!

Sicherer Lichterglanz
Draußen und drinnen erstrahlen die 
Lichter, die Weihnachtszeit funkelt 
und glitzert. Damit es nicht brandge-
fährlich wird, sollten bei der Dekora-
tion einige Dinge beachtet werden. 

Das fängt beim Einkauf an: Um ganz 
sicher zu gehen, sollten Verbraucher 
bei elektrotechnischen Produkten 
auf das VDE-Zeichen im Typenschild 
achten. Denn dann ist gewährleis-
tet, dass das jeweilige Produkt nach 
anerkannten Normen auf alle Gefah-
renpotenziale hin überprüft wurde. 

„Lichterketten und Weihnachtsbe-
leuchtung für geschlossene Räume 
nie im Freien anbringen, es besteht 
die Gefahr eines Stromschlags“, rät 
Jürgen Ripperger vom VDE-Institut. 

Bei Lichterketten mit 230 Volt ist 
besonders darauf zu achten, dass 

die Dichtringe an den Glühlampen 
zum Schutz gegen Feuchtigkeit ord-
nungsgemäß angebracht und nicht 
beschädigt sind. Ansonsten besteht 
die Gefahr eines Stromschlags oder 
sogar eines Brandes. 

Auch ist auf genügend Abstand zu 
leicht entflammbaren Gegenstän-
den wie Strohsternen und trockenen 
Tannenzweigen zu achten. Defekte 
Lämpchen, sofern austauschbar, 
sollten umgehend durch gleichwer-
tige ersetzt werden.

Wer neben der opulenten Dekorati-
on dann noch an die Installation von 
Rauchmeldern denkt, geht ganz auf 
Nummer sicher.

www.vde.com

daHE

WEIHNACHTSBASAR/GESCHENKIDEEN
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BEITRAG ZUM THEMA:

Der Regen kann ruhig kommen
Viele finden es urgemütlich, andere 
bekommen dabei kein Auge zu: pras-
selnder Regen auf den Dachfenstern. 
Zum Glück können sich Dachgeschoss-
Bewohner selber aussuchen, ob sie mit 
hörbarem Niederschlag oder dank des 
innovativen Anti-Regengeräusch-Effekts 
doch lieber ohne einschlafen wollen. 

Eine neuartige Beschich-
tung auf der Innenseite 
der Fensterabdeckble-
che minimiert hierfür die 
Schwingungen des Blechs 
und sorgt für einen ruhigen 
Schlaf unter dem Dach. 
Nach dem Regenguss sind 
die Fensterscheiben durch 
Wasserflecken nicht selten 
unansehnlich. Es sei denn, 
sie besitzen den natürlichen 
Reinigungseffekt: 5-Star 
Fenster verfügen über eine 
hauchdünne, nicht sichtba-

re Beschichtung auf der Außenscheibe, 
die den meisten Schmutz von vornher-
ein daran hindert, sich auf der Scheibe 
abzulagern.

Die UV-Strahlen der Sonne aktivie-
ren zusätzlich die Beschichtung, die 
Schmutzpartikel zersetzt und löst. Fällt 

der Regen auf die Scheibe, wäscht das 
Wasser den gelösten Schmutz einfach 
herunter. Dieses läuft ohne Tropfenbil-
dung flächig ab und hinterlässt keine 
Wasserflecken.

Auch wenn es draußen ungemütlich und 
kalt wird, kann es im Dachgeschoss be-

haglich warm bleiben: 
Geschlossene Rollläden 
auf den Dachfenstern 
erhöhen die Wärmedäm-
mung ohne großen Auf-
wand um bis zu 18 Pro-
zent. 

Dabei sorgen nicht nur die 
aufgeschäumten Lamel-
len für einen hervorragen-
den Wärmeschutz, auch 
die Luftschicht zwischen 
Fenster und Rollladen hält 
die herbstlichen Tempera-
turen draußen.

stss
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BEITRAG ZUM THEMA:
weitere 

Bilder

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
1. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Januar 2012
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Essern reicht Wanderpokal nach Dalaten weiter!
Wie im Vorjahr nahmen wieder 5 Mann-
schaften am Moorpokalschießen teil. 
In diesem Jahr geht der Sieg in der Ein-
zelwertung nach Warmsen. Ursel Köne-
mann sichert sich mit 49 Ring den 1. 
Platz. Der Wanderpokal wurde in der 
Mannschaftswertung von Essern nach 
Dalaten weitergereicht. 

Steinbrink:  An der Moorkante gibt es 
5 Vereine, die Ihre Schützendamen zum 
Samtgemeinde-Moorpokalschießen 
geschickt haben. Zu diesen Vereinen 
gehören neben dem diesjährigen Ver-
anstalter „Steinbrink“ auch Warmsen, 
Hoysinghausen, Dalaten & Essern.

Diesmal hatte der Schützenverein Stein-
brink zum Wettbewerb eingeladen. Das 
Schießen begann am Sonntag, den 13. 
November um 14.00 Uhr. Gegen 17.30 
Uhr endet das Schießen, um 18.00 
Uhr ehrte die Schießleiterin Gertrud 
Dummeier (Schützenverein Steinbrink) 
die  Sieger des Moorpokalschießens.Es 
nahmen am diesjährigen „Moorkanten-
schießen“ 18  Mannschaften aus den 
Verschiedenen Ortschaften teil. Incl. 
der Einzelschützen waren es dann 57 
Damen, die dieser Veranstaltung bei-
wohnten.

Wie zuvor bereits genannt, machte in 
diesem Jahr Dalaten „1“ mit Maren Drei-
stein, Nadine Dreistein- Wirth, und Mar-

lies Lüllmann (142 Ring) das Rennen. 
Platz 2 ging an die Damenschießgruppe 
aus Warmsen „1“ mit Ursel Könemann, 
Anette Meier, Bianka Becke(139 Ring) 
Den 3. Platz belegt Steinbrink „2“ mit 
Angela Hartlage, Edeltraud Beckmann, 
Gertrud Dummeier (138 Ring) und si-
cherten sich somit den letzten Podest-
platz. 

In der Einzelwertung ging der 
Sieg nach mit Ursel Könemann  
(49 Ring) nach Warmsen. 

Platz 2. wurde Nadine Dreistein-
Wirth (49 Ring) Darlaten. Platz 3. 
hat Kerstin Könemann (49 Ring) 
aus  Hoysinghausen belegt.

Weitere Bilder zum Moor-
pokalschießen sowie zum 
Schützenverein Steinbrink 
unter 

www.schuetzenverein-
steinbrink.de.

Sieger Einzelwertung v.l.: 
Marlies Lüllmann, Maren 
Dreistein und Nadine Drei-
stein-Wirt

v. l.: Silvia Gosewehr, Edeltraud Beckmann, Gertrud Dummeier, Angela Hartlage, Anette Mei-
er, Marlies Lüllmann, Ursel Könemann, Nadine Dreistein-Wirth und Maren Dreistein

Ulrich Barg übernimmt den Vorsitz des TSV Essern
Eine umfangreiche Tagesordnung hatte 
die vom scheidenden Vorsitzenden An-
dreas Rodenberg einberufene Jahres-
hauptversammlung des TSV Essern ab-
zuarbeiten. So waren Beschlüsse über 
Personalien, über Satzungsfragen und 
eine Anhebung der Mitgliedsbeiträge zu 
fassen.

Rodenberg hatte im Vorfeld der Ver-
sammlung signalisiert, dass er das Amt 
des ersten Vorsitzenden aus beruflichen 
Gründen nicht weiter ausüben könne. 
Zu seinem Nachfolger wurde der bis-
herige zweite Vorsitzende Ulrich Barg 

gewählt.  Barg und der bisherige dritte 
Vorsitzende Stefan Steinke bedankten 
sich bei Rodenberg mit einem Präsent-
korb für seinen langjährigen Einsatz in 
der Vorstandsarbeit. Rodenberg hatte 
den Vorsitz seit 2006 ausgeübt und war 
maßgeblich an der Organisation des 
100-jährigen Vereinsjubiläums im Jahre 
2010 beteiligt. Zuvor war er lange Jahre 
im Festausschuss tätig.

In seinem Jahresrückblick wies Roden-
berg auf die vielen Aktivitäten  und Ver-
anstaltungen des Vereins hin, so z.B. die 
Theateraufführungen, die Kinderkarne-

valsfeier, das Faustball-Flutlichtturnier 
und das Sportfest.

Stefan Steinke, bisher dritter Vorsit-
zender, wurde zum neuen zweiten 
Vorsitzenden gewählt. Das Amt des 
dritten Vorsitzenden wird erstmals in 
der Vereinsgeschichte von einer Frau 
ausgefüllt: Ina Gäbe, bisher 2. Kinder-
turnwartin, wurde einstimmig in dieses 
Amt gewählt.

In ihren Ämtern bestätigt wurden Uwe 
Schreiner (2. Kassenwart), Mario En-
gelke (Schriftwart), Karin Döding (Frau-

D-Jugend des MTV Nordel erfolgreich
Die D-Jugend des MTV Nordel spielte 
an ihrem ersten Spieltag der Faustball - 
Hallensaison  ohne Fehl und Tadel. 

Bereits am 12.11.2011 fand der erste 
Spieltag für die D-Jugend des Bezirks 
Hannover in Hannover statt. Nach dem 
sicheren Auftaktsieg gegen den TSV El-
dagsen trafen Jona Könemann, Fridtjof 
Lohstroh, Janina Derksen, Nick, Alex 
und Jennifer Klippenstein auf den Lo-
kalrivalen des MTV Diepenau. Auch hier 
zeigte sich rasch, wer auf dem Spielfeld 
dominierte. 

Der MTV Nordel hatte das Spiel von Be-
ginn an voll unter Kontrolle. Zur Halbzeit 
wechselte der Hauptangreifer Nick Klip-
penstein mit Janina Derksen. Nick Klip-
penstein zeigte bis  dahin eine nahezu 
fehlerfreie Leistung. Aber auch Janina 
machte ihre Sache auf der ungewohn-
ten Position sehr gut. Beim Schlusspfiff 
war der Vorsprung auf 19 Bälle gewach-
sen (29:10).

In der dritten Begegnung ging es gegen 
den TuS Bothfeld, der in der vergange-

nen Saison gegen Nordel noch die Nase 
vorn hatte. Hoch motiviert gingen die 
Spieler in das Match. Nach anfänglichen 
Abstimmungsschwierigkeiten stand 
dann die Nordeler Abwehr mit Jennifer 
Klippenstein, Jona Könemann und Alex 
Klippenstein nahezu unbezwingbar. 

Dadurch erspielte sich das Team einen 
kleinen Vorsprung. 

Auch die Änderung der Angriffstaktik 
beim TuS Bothfeld brachte für die Geg-
ner keinen Erfolg. Durch das direkte 
Anspiel konnte Nick Klippenstein aller-

dings keinen Rückschlag mehr platzie-
ren. Doch er brachte alle Bälle sauber 
ins Feld, im Anschluss folgte eine ruhi-
ge Vorlage von Jona Könemann. 

Der jüngste im Team,  Fridtjof Loh-
stroh, zeigte den „Großen“ dann, wie 
Punkte gemacht werden. In dieser Pha-
se klappte einfach alles. Die Halbzeit-
führung von 5 Bällen bauten die Nor-
deler in der 2. Hälfte zu einem 25:13 
Sieg aus.

Gegen den bis dahin ungeschlagenen 
MTV Vienenburg, der im letzten Spiel 
allerdings nur zu viert antrat, hatte der 
MTV Nordel dann unerwartet Schwierig-
keiten. Trotz Überzahl war zur Halbzeit 
nur ein magerer Drei-Punkte-Vorsprung 
(11:8) erarbeitet. In der zweiten Halb-
zeit lief es dann etwas besser und so 
war der Sieg (24:18) dann doch nie ge-
fährdet.

Beim nächsten Spieltag am 10. Dezem-
ber treffen dann die beiden ungeschla-
genen Teams vom VfL Hannover und 
MTV Nordel aufeinander.

v.l.: Nick Klippenstein, Jona Könemann, Fridtjof Lohstroh, Alex Klippenstein, Janina 
Derksen, Jennifer Klippenstein

enwartin), Martin Barg (1. Jugendwart), 
Peter Hanekamp (2. Jugendwart), Heike 
Hülshorst (1. Spielwartin), Carsten Go-
sewehr (Festausschuss), Klaus Meyer 
(Fahnenträger) und Thomas Gäbe (Bau-
ausschuss).

Natalia Mansch und Lena Bredemeier 
übernehmen von Tanja Bredemeier die 
Position der stellvertretenden Spielwar-
te. Tanja Bredemeier rückt wiederum 
für Thomas Gläser in den Festausschuss 
nach. Torsten Emmrich übernimmt von 
Claudia Stolpe das Amt des 1. Kinder-
turnwartes. Neue 2. Kinderturnwartin 
wurde Pamela Dummeyer. Joachim 
Bredemeier löst Hans-Hermann Reinke-
meyer als Kassenprüfer ab.

Weiter beschloss die Versammlung die 
Vereinssatzung an die aktuellen Rechts-
änderungen zu Aufwandsentschädigun-
gen und Auslagenersatz anzupassen.Nach 
mehr als zehn Jahren wurden auch die 
Mitgliedsbeiträge maßvoll angehoben.

Bei den Berichten der Spartenleiter 
wurde die große Vielfalt der Vereinsak-
tivitäten deutlich. Neben Faustball wer-
den Kinderturnen, Eltern-Kind-Turnen, 
Fit + Fun, Hipp Hopp, Theater, Hobby-
Fußball, Frauenturnen, Seniorenturnen, 
Walking, Volkstanz und Vereinsschwim-
men angeboten.

Für 25-jährige Vereinstreue wurden In-
grid Reinkemeyer, Claudia Hillmann, Jörn 
Borcherding, Harald Bruhn, Sabine Bas-
temeier, Karl-Heinz Buschhorn, Ina Bött-
cher und Sebastian Dammeyer mit der 
silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Weitere Infos können unter www.
tsv-essern.de eingesehen werden.Die geehrten Vereinsmitglieder mit den neu gewählten Vorstandsmitgliedern

Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 

1. Feb. 2012

anzeigen@grenzbote.de

Redaktions-
schluss:  

15. Januar 2012
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Energieforum Tonnenheide – 
Experten und Bürger diskutieren über die Energiezukunft
Die Energiewende ist eine beschlosse-
ne Sache, die Weichen sind gestellt. 
Stromerzeugung aus Atomkraft ist in 
Deutschland bald Vergangenheit, die 
Zukunft soll den erneuerbaren Energien 
gehören.

Aber können die überhaupt den immer 
noch steigenden Energiebedarf decken? 
Und wenn ja: Zu welchem Preis? Wel-
che erneuerbaren Energien scheinen da 
am ehesten rentabel? Das waren nur ei-
nige der Fragen, die am Dienstag beim 
ersten gemeinsamen Energieforum der 
CDU-Ortsunion Tonnenheide und des 
Vereins Energiedorf Tonnenheide zur 
Sprache kamen. Veranstaltungsort war 
das Mühlenhaus an der Tonnenheider 
Mühle: »Wir haben diesen Ort nicht zu-
fällig gewählt«, begrüßte Ortsunionsvor-
sitzender Christian Krüger über 60 inte-
ressierte Bürger und Bürgerinnen. »An 
dieser Stelle wurde schon vor vielen 
Jahren Windenergie gewonnen. Heute 
entstehen wieder Windmühlen - auch 
wenn sie anders aussehen, eine inter-
essante Entwicklung.«
Um nach der Fukushima-Katastrophe 
zu informieren, wie die Energiewende 
im Lübbecker Land vorangetrieben wer-
den könnte, hatten die Organisatoren 
drei Referenten eingeladen: Friedhelm 
Ortgies (MdL, CDU), Tim Uges (Firma 
Hilker Solar) und Reinhard Steinmann 
von der Vehlager Firma Windkonzept. 
Bis 2020 sollen 47 Prozent des Stroms 
in Deutschland aus erneuerbaren Ener-
gien wie Windkraft, Biomasse und Pho-
tovoltaik kommen. »Davon sind wir im-

mer noch weit entfernt«, stellte Rainer 
Rohrbeck vom Verein Energiedorf Ton-
nenheide fest. Um so wichtiger sei es 
ihm, deutlich zu machen: »Jeder kann 
etwas tun. Es kommt eins zum andern.« 
Allein in Rahden sei innerhalb eines 
Jahres (2009/2010) der Anteil der er-
neuerbaren Energien an der Strome-
inspeisung von 9,5 auf 16,5 Prozent 
gestiegen, vor allem aus Biomasse- und 
Solarenergie. 

„In Tonnenheide wird seit Jahren daran 
gearbeitet, wie man die Umwelt schüt-
zen und trotzdem Energie gewinnen 
kann“, lobte Ortgies. Er wiederholte, 

dass er den Ausstieg aus der Atom-
energie für unumkehrbar halte. Doch 
die Wende sei nicht allein mit erneuer-
baren Energien zu schaffen, so Ortgies. 
Verlassen müsste sich das Land zudem 
auch weiterhin auf fossile Brennstoffe. 
Weiter ging er an die in der Einführung 
bereits dargestellten Probleme von 
Biogas- und Photovoltaik-Anlagen ein 
und kam für sich zu dem Schluss, dass 
Windenergie eine alternative sei. Man 
müsse geeignete Flächen ausweisen 
und die Bevölkerung mit einbeziehen. 
„Ein Bürgerwindpark wäre ein Weg“, so 
Ortgies.

Die Frage der Rentabilität stand auch 
im Vortrag von Tim Uges von der Firma 
Hilker Solar in Rahden im Mittelpunkt. 
Er erläuterte, dass sich Photovoltaikan-
lagen trotz inzwischen gesenkter Ein-
speisevergütung in relativ kurzer Zeit 
amortisierten - im Gegensatz zu Klein-
windkraftanlagen.

Am rentabelsten seien jedoch Großwind-
anlagen, sagte Reinhard Steinmann von 
der Firma Windconcept aus Espelkamp. 
»Es wird nicht ohne Windkraft im Bin-
nenland gehen.« Ausführlich beschrieb 
Steinmann die aktuelle Windkraft-Situ-
ation in Rahden. 2002 sei in Varl zwar 
eine Windvorrangfläche ausgewiesen 
worden. Diese könne aber - wegen ihrer 
geringen Größe und Beschränkungen 
bei Bauhöhe und Erschließung – nicht 
entsprechend genutzt werden. Hier 
sei es Aufgabe der Kommunalpolitiker, 
sich dieser Sache anzunehmen, so der 
Windmühlenbauer. Dann könnten viel-
leicht auch Windkraftanlagen außerhalb 
dieses Areals gebaut werden. 

Nach einer interessanten und angereg-
ten Diskussionsrunde verabschiedete 
Christian Krüger die Besucher aus der 
Veranstaltung. „Die gute Beteiligung an 
der Veranstaltung zeigt uns, dass wir 
hier den Nerv der Zeit getroffen haben. 
Es besteht in der Bevölkerung ein großer 
Informationsbedarf“ und stellte für das 
kommende Jahr eine weiteres „Energie-
forum Tonnenheide“ in Aussicht. Die Referenten beim ersten Energieforum Tonnenheide (stehend, von links): Christi-

an Krüger, Rainer Rohrbeck und Reinhard Steinmann sowie (sitzend) Tim Uges und 
Friedhelm Ortgies.

Wieder tolle Beteiligung an der ersten Runde 
der Mathematikolympiade

Auch in diesem Schuljahr war die Betei-
ligung an der Schulrunde der Mathema-
tikolympiade am Gymnasium Rahden 
sehr gut: 

Insgesamt 244 Schülerinnen und Schü-
ler knobelten in einer Klausur an den 
anspruchsvollen Aufgaben. Die Jahr-
gangsstufe 5 nahm wieder geschlos-
sen teil, denn jedes Kind sollte einmal 
ausprobieren können, ob es an solchen 
Knobelaufgaben Spaß hat. Wer Freude 
daran entwickelt, beschäftigt sich dann 
meist auch in einer Mathematik-Arbeits-
gemeinschaft regelmäßig mit kniffligen 
Aufgaben und lernt Strategien für deren 
Lösung. Im letzten Schuljahr nahmen 
60 Schülerinnen und Schüler der Se-
kundarstufe 1 an den „Mathe-Clever“-

Angeboten teil und trainierten regelmä-
ßig ihr logisches Denkvermögen.

Und so können sich auch die Ergeb-
nisse der Schulrunde sehen lassen: 43 
Schülerinnen und Schüler haben sich 
für die zweite Runde, die Kreisrunde, 
qualifiziert, die am kommenden Don-
nerstag und Freitag stattfindet.

Schulleiterin Ingrid von Mitzlaff und die 
Koordinatorin für Begabtenförderung 
Christine Hörnschemeyer beglück-
wünschten am 7. November 2011 die 
Jahrgangsstufensieger und alle weite-
ren Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
die sich für die Kreisrunde qualifizieren 
konnten und überreichten Urkunden. 
Die Jahrgangsstufensieger freuten sich 

darüber hinaus über einen Buch-Gut-
schein. 

Während der bereits traditionellen Sie-
gerehrung zeigen auch die Schülerin-
nen und Schüler untereinander großen 
Respekt für die erbrachten Leistungen. 

Die „alten, erfahrenen Hasen“ begrü-
ßen besonders herzlich die „neuen 
Kleinen“ in der Runde der erfolgreichen 
Knobler. Diese wiederum sind ganz 
neugierig auf die Großen, denn einige 
der Oberstufenschüler leiten ab nächs-
ter Woche ehrenamtlich die Mathe-
Clever-Kurse in den Jahrgangsstufen 5 
und 6 und geben dabei ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen an die jüngeren Schü-
ler weiter.

Zweckverband 
Volkshochschule
Altkreis Lübbecke

VHS-Exkursion 
zur „boot“ nach 
Düsseldorf 
Die VHS Altkreis Lübbecke veran-
staltet am 23.01.2012 eine Exkursi-
on zur boot Düsseldorf. 

Im Januar 2012 heißt es in Düssel-
dorf wieder „360˚ Wassersport er-
leben“. Erleben Sie einen Tag wie 
auf dem Wasser, entern Segel- und 
Motorboote oder testen Sie die 
coolsten Trendsportarten im riesi-
gen Aktionsbecken. Tauchen Sie in 
die Unterwasserwelt ein oder infor-
mieren Sie sich über Ihren nächsten 
Traumurlaub.

Weitere Informationen sowie Anmel-
deformulare sind bei der VHS-Ge-
schäftsstelle in Espelkamp, Wilhelm-
Kern-Platz 4, Tel. 05772 9771-0, 
erhältlich.

Abwechslungsreich wie das Leben selbst

Jürgen Heckmann formt 
literarisches Kaleidoskop 
Was wirklich wichtig ist im Leben“, hat der 
Theologe, Journalist und langjährige „heute 
journal“-Moderator Peter Hahne in einem 
gleichnamigen Buch zusammen gefasst.
 
Der nicht minder bekannte Kolumnist Peter 
Bachér schreibt  „Was immer wieder Freu-
de macht“, und der im Frühjahr gestorbene 
und dem Nienburger Südkreis besonders 
verbunden gewesene Fachschriftsteller Ul-
rich Beer stellte auf solche Weise vor, was 
er „Meine Lebens-Geister“ nannte. „Nach 
Herzenslust“ fasste der Psychologe in ei-
nem seiner fast 100 Bücher Geschichten, 
Gedichte und Gedanken zusammen.

Mit vergleichbarer Herzenslust hat der 
hier ebenfalls nicht unbekannte Journa-
list und Rezitator Jürgen Heckmann jetzt 
wieder einmal in seinem Bücherschrank 

gestöbert. Klassiker der deutschen Litera-
tur blieben diesmal allerdings links liegen. 
Andere traten in den Vordergrund. Wie bei-
spielsweise Matthias Stührwoldt, der Woll-
mützenmann aus Schleswig-Holstein, der 
dem Publikum „Das wahre Landleben in 
Geschichten und Gedichten“ nahe bringt.  
Kurz gesagt: Ein Kaleidoskop so bunt wie 
das Leben selbst ist das Ergebnis; mitzu-
erleben in einer Lesung bei Uchtes Bürger- 
und Kulturverein 

am Mittwoch, 7. Dezember, ab 20 Uhr, 
im Bürgerhaus am Färberplatz. 

Anrührende Texte und solche zum Schmun-
zeln werden zu hören sein. Andere vermö-
gen eher nachdenklich zu stimmen – ganz 
so wie im wahren Leben.  Der Eintritt be-
trägt 5 Euro, für Mitglieder 4 Euro. 

Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 
1. Feb. 2012

anzeigen@grenzbote.de

Redaktions-
schluss:  

15. Januar 2012

Aktiv gegen Übergewicht
Der Tus Eintracht Tonnenheide sagt 
dem Übergewicht den Kampf an!
 
Seit September findet ein neuer Kurs 
in der Grundschulturnhalle  in Ton-
nenheide für Frauen mit Übergewicht 
statt. Durch ein abwechslungsreiches 
Programm sollen die Frauen mit Gleich-
gesinnten mit Spaß ein Gefühl für die 
Bewegung bekommen und die lästigen 
Pfunde los werden. Geleitet wird der 
Kurs von Maria Schwettmann, die über 
eine qualifizierte Lizenz verfügt.
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bitte bei Maria Schwett-
mann (Tel. 05771-951106) oder Sabine 
Schröder (Tel. 05771-94455) oder ein-

fach mittwochs zu den Übungsstunden 
von 18 Uhr bis 19 Uhr in die Sporthalle 
Tonnenheide kommen.

Maria Schwettmann

anzeigen@grenzbote.de
Schöne 2 Zi. Wohnung,  Küche, Bad                              
in ruhiger Lage in Diepenau/Lavelsloh 
zu vermieten, Tel. 05775 227

Ristorante in DIepenau sucht Service-
kräfte, Tel. 05775 518
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Autohaus Kleine (S. 9)
Bahnhofstraße 24
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 381

Menze Haustechnik (S. 12)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Autohaus Menze (S. 9)
Hauptstraße 13
31603 Diepenau
Telefon 05775 1020

Reinhard Schröder (S. 13)
Fliesen-, Maurer- u. Betonarbeiten
Auf der Riehe 13
31603 Diepenau
Telefon 05777 961320

Energieberatung Martin Döding (S. 12)
Auf dem Teiche 3
31603 Diepenau-Essern
Telefon 05777 1313

Lindner Kartonagen (S. 5)
Grüner Weg 4
31603 Diepenau
Telefon 05775 9200
www.lindner-kartonagen.de

Elektro Kleffmann (S. 12)
Lavelsloher Str. 18
31603 Diepenau
Telefon 05775 235

Landschlachterei Engelke
Neustadt 7
31603 Diepenau-Nordel
Telefon 05777 335

Friseursalon Mai (S. 19)
Lavelsloher Straße 30
31603 Diepenau
Telefon 05775 1741

Gasthaus Dummeyer-Heidmann (S. 16)
Osterloher Str. 1
31603 Diepenau-Essern
Telefon 05777 960176

Fleischerei Schmidt
Lange Straße 49
31603 Diepenau
Telefon 05775 271

Biancas Haarwelt (S. 11)
Mühlenstraße 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966025

Kruse Heizungstechnik (S. 12)
Bahnhofstraße 4
31603 Diepenau
Telefon 05775 291

Inserentenverzeichnis

Autohaus Kruse GmbH & Co. KG (S. 9)
Hauptstraße 34
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1445
www.autohaus-kruse-gmbh.de

Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 13)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 14)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Alles rund ums Dach - Bernd Muß (S. 12)
Lange Straße 72
31603 Diepenau
Telefon 05775 966071

Kirchhoff Bauelemente (S. 14)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Wilhelm Schriefer GmbH
Fachzentrum für Kälte-, Klima-, 
Elektro- und Melktechnik (S. 15)
Mindener Straße 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 446
www.schriefer-kaelte.de

Holzbau Stegemeyer (S. 13)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Strohrmann Wertmöbel (S. 13)
Mindener Straße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 214

Wohnen & Einrichten

Modehaus Gosewehr (S. 3, 10, 24)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Tischlerei Engelke (S. 3)
Zum Bramkamp 12
31603 Diepenau
Telefon 05775 301
www.engelke-online.com

Modehaus Gosewehr (S. 11, 14, 20)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Schuhhaus Steinmann (S. 5)
Lavelsloher Straße 5
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 319

Fahrschule Ingo Schmidt
Matthias Hoppe (S. 9)
Zum Park 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 943542

Gasthaus Heidemann (S. 6)
Lavelsloher Straße 13
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 267
www.gasthaus-heidemann.de

Da Michele (S. 6)
Lange Straße 50
31603 Diepenau
Telefon 05775 518
www.michele-ristorante.de

Bestattungsunternehmen H. Becker (S. 23)
Lange Straße 74
31603 Diepenau
Telefon 05775 207

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 3, 10, 24)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule 
Heinz Werner Möllenbruck (S. 9)
Hoysinghausen 141
31600 Uchte
Telefon 05763 2195

Bauen & Renovieren Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 9, 15, 19)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Postagentur Gerda Spindler (S. 21)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier (S. 5, 11)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

Neues Preisrätsel: Sudoku 
Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen
Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder 
waagrechten Zeile und in jeder senkre-
chen Reihe je einmal unterzubringen. 
Auch jedes kleine 3 x 3-Kästchenquadrat 
darf nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 ent-
halten. Die vorgegebenen Zahlen helfen 
bei der Lösung. Tragen Sie die vier Lö-
sungsziffern in das Glückslos ein. Bitte 
schicken Sie das ausgefüllte Los an: 
Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh
Einsendeschluss ist der 15. Dezember 
2011. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!
Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1.  Klaus Welsky
 Buchenweg 6
 32479 Hille
2.  Gabriele Kenter
 Kurze Str. 12
 32369 Rahden
3.  Irma Lange
 Zum Plasskamp 5
 32469 Petershagen

Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne beim Schreibwarengeschäft Spindler 
in Lavelsloh abholen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis, dass die Gutscheine 
persönlich abgeholt werden müssen.

Glückslos
Die Lösungsziffern lautet:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

Bödeker Planen (S. 10)
Bahnhofstraße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 1331

VGH Vertretung 
Heinfried Kehlbeck (S. 2)
Esserner Kirchstraße 14
31603 Diepenau
Telefon 05777 9500 

Sparkasse Nienburg (S. 4)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Geld & Recht
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Einkaufen

Otto Mußmann (S. 13)
Lange Straße 21
31603 Diepenau
Telefon 05775 332

Bäckerei Kattelmann (S. 8)
Steinbrinker Str. 31
31603 Diepenau
Telefon 05777 247

Heinz Stelloh (S. 9)
Hauptstraße 32
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 298

Gasthaus Stellhorn (S. 7)
Hauptstraße 19
31603 Diepenau
Telefon 05775 241

Anwaltskanzlei Heuer & Konzack (S. 21)
Lavelsloher Str. 3
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 966-059 

perfecto Nagelstudio (S. 11)
Mühlenstraße 2
31603 Diepenau
Telefon 0172 1704041

Krug zum grünen Kranze (S. 7)
Tonnenheider Str. 80
32339 Espelkamp-Schmalge
Telefon 05771 3850
www.krug-zum-gruenen-kranze.com

Gesundheit & Wellness

Hotels & Gastronomie

Malermeister Varenkamp (S. 15)
Westruper Straße 29
32351 Stemwede
Telefon 05773 369

Bauen & Renovieren

Reiseunternehmen 
Reinhard Friedrich (S. 10)
Bahnhofstraße 26
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 234

Freizeit & Reisen

Postagentur Gerda Spindler (S. 21)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

Zimmerei Schubert (S. 15)
Rieheweg 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 9419473

Dat Trimmhus (S. 3)
Amtshof 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 9667707 

Kaminstübchen (S. 7)
Schulstraße 5
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 237

Einkaufen Hotels & Gastronomie

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro
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Postagentur
Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren | Spielwaren | Bastelbedarf | Buchverkauf

Ich wünsche allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

§ Anwaltskanzlei Heuer & Konzack

Lavelsloher Str. 3 | 31603 Diepenau-Lavelsloh 
Tel. 05775 966-059 | Fax -767 | mail@kanzlei-heuer-konzack.de

Vielen Dank für das uns in diesem Jahr entgegen 
gebrachte Vertrauen! Wir wünschen allen 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
2. Februar 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Januar 2012

Wilhelm Schriefer GmbH
Fachzentrum für Kälte-, Klima-, 
Elektro- und Melktechnik (S. 15)
Mindener Straße 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 446
www.schriefer-kaelte.de
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Dezember 2011

11.12. Theaternachmittag MTV Diepenau im Gasthaus Stellhorn

Januar 2012

02.01. Treffen der Vereinsvorstände  - Ausrichter Schützenverein

06.01. Neujahrsfrühstück Heimatverein Lavelsloh im Bahnhof (10.00 Uhr)

13.01. Generalversammlung Schützenverein im Schützenhaus (19.30 Uhr)

20.01. Jahreshauptversammlung Feuerwehr im Gerätehaus (20.00 Uhr)

21. u. 22.01. Hallenfußballturnier (Herren) SC Viktoria Lavelsloh

Termine der Region

Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
07.12. Erna Harting,  Essern, 92. Geburtstag

07.12. Wilhelm Riechmann,  Steinbrink, 85. Geburtstag

07.12. Johanne Schwake,  Nordel, 71. Geburtstag

08.12. Walter Liebig,Diepenau, 80. Geburtstag

08.12. Herbert Plagge,  Nordel, 74. Geburtstag

08.12. Gerda Renzelmann,  Essern, 80. Geburtstag

08.12. Maria Szymanski,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

09.12. Hilde Dummeyer,  Nordel, 77. Geburtstag

09.12. Friedel Verbarg,  Steinbrink, 72. Geburtstag

10.12. Wilma Wittke,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

11.12. Wilma Dannenberg,  Lavelsloh, 91. Geburtstag

11.12. Friedel Heuer,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

11.12. Hermann Mönkediek,  Nordel, 78. Geburtstag

12.12. Günter Dökel,  Essern, 79. Geburtstag

13.12. Wilhelm Menze,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

14.12. Heinz Korte,  Essern, 75. Geburtstag

14.12. Else Schmidt,Diepenau, 80. Geburtstag

14.12. Marianne Verbarg,  Essern, 71. Geburtstag

15.12. Elfriede Herms,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

15.12. Horst Winkelmann,  Steinbrink, 71. Geburtstag

16.12. Ilse Kattelmann,  Steinbrink, 72. Geburtstag

16.12. Walter Menze,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

17.12. Marichen Bistan,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

17.12. Otto Martens,  Essern, 74. Geburtstag

17.12. Helga Plagge,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

18.12. Alma Menze,  Essern, 88. Geburtstag

19.12. Karl Heinz Rödenbeck,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

21.12. Wally Gumbrecht,  Lavelsloh, 87. Geburtstag

22.12. Robert Borcherding,  Essern, 73. Geburtstag

22.12. Waltraud Bunte,Diepenau, 85. Geburtstag

22.12. Wilhelm Henke,  Lavelsloh, 87. Geburtstag

22.12. Heinz Meier,  Steinbrink, 78. Geburtstag

22.12. Lotte Starke,  Lavelsloh, 89. Geburtstag

29.12. Else Franzen,  Essern, 90. Geburtstag

29.12. Helga Seele,  Essern, 75. Geburtstag

30.12. Friedrich Eisberg,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

30.12. Erich Mai,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

30.12. Wilhelm Niehus,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

30.12. Werner Wischmann,Diepenau, 72. Geburtstag

31.12. Inge Barg,  Steinbrink, 78. Geburtstag

31.12. Helmut Schmidt,Diepenau, 72. Geburtstag

02.01. Willi Beimstroh,  Steinbrink, 75. Geburtstag

02.01. Walter Kellermann,  Steinbrink, 75. Geburtstag

03.01. Arnold Beckmann,  Nordel, 71. Geburtstag

03.01. Laura Meyer,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

03.01. Lore Neitz,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

04.01. Johann Wiebe,Diepenau, 70. Geburtstag

06.01. Karl-Heinz Weickardt,Diepenau, 72. Geburtstag

07.01. Werner Büdeker,  Lavelsloh, 83. Geburtstag

07.01. Frida Meier,  Nordel, 90. Geburtstag

07.01. Ferdinand Zeh,  Essern, 78. Geburtstag

08.01. Manfred Schneider,  Essern, 71. Geburtstag

08.01. Wilhelm Sudbrink,  Nordel, 90. Geburtstag

09.01. Alma Bente,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

09.01. Wilhelm Gosewehr,  Essern, 85. Geburtstag

12.01. Irmgard Mußmann,Diepenau, 78. Geburtstag

12.01. Irmgard Schwettmann,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

12.01. Inge Simmert,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

12.01. Frieda Waltke,  Essern, 72. Geburtstag

13.01. Rudi Fiebig,  Bramkamp, 81. Geburtstag

13.01. Günter Pohlmeier,  Nordel, 72. Geburtstag

14.01. Inge Exner,  Lavelsloh, 71. Geburtstag

14.01. Margret Gehlker,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

14.01. Ilse Schreiner,  Nordel, 73. Geburtstag

15.01. Walter Eisberg,  Lavelsloh, 86. Geburtstag

15.01. Sophie Wesemann,  Lavelsloh, 88. Geburtstag

16.01. Wilfried Dummeyer,  Nordel, 72. Geburtstag

16.01. Sophie Gümpel,  Essern, 90. Geburtstag

16.01. Heinz Quellhorst,  Essern, 81. Geburtstag

16.01. Willy Schmidt,  Bramkamp, 76. Geburtstag

16.01. Christa Stegemeier,  Nordel, 78. Geburtstag

17.01. Wilma Kellermann,  Steinbrink, 71. Geburtstag

18.01. Olga Gert,  Essern, 72. Geburtstag

18.01. Marianne Ruhe,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

19.01. Ilse Helmcke,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

19.01. Otto Lückemeier,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

20.01. Käthe Fröhlking,  Nordel, 73. Geburtstag

20.01. Johann Peis,Diepenau, 87. Geburtstag

21.01. Lina Meier,  Steinbrink, 79. Geburtstag

21.01. Johanna Schünemann,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

22.01. Otto Mühlenharz,  Essern, 78. Geburtstag

23.01. Caroline Gerling,  Steinbrink, 98. Geburtstag

23.01. Horst Schindler,Diepenau, 73. Geburtstag

23.01. Lisa Stellhorn,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

24.01. Friedrich Engelke,  Bramkamp, 79. Geburtstag

25.01. Wilhelm Hüsemann,  Essern, 79. Geburtstag

25.01. Elsbeth Müller,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

25.01. Gunther Müller,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

25.01. Helga Schindler,Diepenau, 71. Geburtstag

26.01. Wilhelm Gäbe,  Essern, 73. Geburtstag

26.01. Ilse Meinefeld,  Nordel, 81. Geburtstag

26.01. Gerda Rodenberg,  Steinbrink, 85. Geburtstag

27.01. Helmut Gäbe,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

27.01. Ferdinand Schwentker,  Essern, 73. Geburtstag

28.01. Luise Schafmeier,  Lavelsloh, 88. Geburtstag

29.01. Anneliese Lückemeyer,  Bramkamp, 84. Geburtstag

30.01. Irmgard Albers,  Steinbrink, 82. Geburtstag

30.01. Marlies Sgorzali,  Lavelsloh, 71. Geburtstag

31.01. Karl Bente,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

31.01. Ferdinand Möhring,  Lavelsloh, 90. Geburtstag

31.01. Helene Nordhorn,Diepenau, 87. Geburtstag

Ärztlicher Notdienst zentral im Krankenhaus Stolzenau: 
Tel. 05761 900790 bei Notfall 112

Kostenlose Notdienstauskunft der Apotheken:
Tel.: 0800 2282280 oder „www.aponet.de“

Notdienste
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten, 
Herrn Pastor Beubler für die feierliche Andacht sowie 
allen, die dazu beitrugen, dass uns dieser Tag in  
schöner Erinnerung bleibt.

Marga & Willi Seelhorst
Lavelsloh, Oktober 2011

DANKE
sagen wir allen, die unserer lieben Entschlafenden 
das letzte Geleit gaben, sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Kranz, Blumen und Geldspenden zum 
Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt Herrn 
Pastor Beubler sowie dem Bestattungsunternehmen 
Horst Becker.

Uchte, im November 2011

Erwin Heidrich
und Kinder

Erna Heidrich
geb. Bente

Wir bieten zum 1. August 2012

einen Ausbildungsplatz zum Elektroniker - 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Bewerbung bitte an:

Menze Haustechnik GmbH
Hauptstraße 23 | 31603 Diepenau-Lavelsloh | Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de | info@menze-haustechnik.de

Bestattungen H. Becker

Seit über 
40 Jahren

Sorgfältige Ausführung aller Bestattungen:

Erd-, Feuer- und Seebestattungen•	
Erledigung sämtlicher Formalitäten•	
Überführung von und nach allen Orten•	

Lange Str. 74
31603 Diepenau
Tel. 05775 207

Ihr Bestattungsunternehmen 
für den Flecken Diepenau 

und den umliegenden Orten.

Wir möchten

Danke
sagen für die vielen Glückwünsche, Ge-
schenke und das Kränzen von den Nach-
barn und unseren Freunden anlässlich
unserer standesamtlichen Trauung.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.
Es war ein wunderschöner Tag.

Annika und Christoph Ötting

Hauskämpen, im Oktober 2011

Erinnerung ist das, was bleibt,
sie lässt uns dankbar zurückschauen.

Das Mitgefühl und die Verbundenheit, die uns in
der Zeit der Trauer und des Abschiednehmens
von unserer lieben Tante Anna entgegengebracht 
wurde, ist uns zum Trost geworden.

Von Herzen danken wir allen, die ihre Anteilnahme
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten. Besonders danken möchte wir Pastorin
Beubler für ihre tröstenden Worte.

 Familie Janicki
 Familie Dörgeloh
 Familie Detering

Lavelsloh, im Dezember 2011

Anna Herms
† 18. 10. 2011

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen
oder geschrieben, für den stillen Händedruck 
und die Umarmung.
Danke für Kränze, Blumen, Geldspenden und  
das Geleit zur letzten Ruhestätte.
Unser besonderer Dank gilt Pastorin Beubler, die 
gute Worte fand und den Nachbarn für ihre Hilfe.

 Familie Beckmann
 Familie Horstmann-Stahlhut

Lavelsloh, im Dezember 2011

Margot
Horstmann
† 3.11.2011
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Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Freuen Sie sich auf duftende Plätzchen, leuchtende  
Kerzen und festliche Dekorationen in unserem über  
3000 m2 großen Modefachgeschäft.

In allen Abteilungen finden Sie attraktive  
Geschenkideen für kleine und große Wünsche -  
Anziehendes für Damen, Herren und Kinder.

Samstag, 10. Dezember

„Hallo Kids“
Große Weihnachts-Bastelaktion 
in der Kinderabteilung

Samstag, 17. Dezember

Geschenkideen  
in letzter Minute
Von uns für Sie liebevoll verpackt!

Unser Tipp:  

Geschenk-Gutscheine

Gosewehrs Weihnachts-Welt

Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2012!

CHALOU

Bench.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr | Adventssamstage 9.00 – 18.00 Uhr 


